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Jean-Pierre Descloseaux,
ein zeichnender Poet

Er ist ein Bär von einem Mann,

aber seine Feder zittert vor

Sensibilität; er kann dröhnend

lachen, aber sein Witz ist zart

und lyrisch. Er tröstet uns,

obwohl er mit uns leidet; denn

er verschließt nicht seine Augen

vor der Welt.

In Paris gehört er zu den Stars

unter den Karikaturisten, und

seine Umwelt hat ihm mit vielen

wichtigen Preisen für seine

kleinen Geschenke gedankt. Der

letzte war der «Grandprix de

l'humour noir 1967», die wohl

höchste Auszeichnung für einen

Zeichner. Jean-Pierre Descloseaux

aber träumt unbeirrt

weiter er tut es für uns, und

wenn man ihn in seiner kleinen

Wohnung überrascht, dann hält

er uns verlegen lächelnd ein

kleines Zauberwerk entgegen,
das er gerade gebastelt hat.

Seine zwei kleinen Töchter

greifen danach, vergessen ihren

Weltschmerz und fangen ihre

Tränen mit der Zunge auf

SO Wie Wir. Hans-Georg Rauch
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